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Schule: __________________       Fachlehrer/in: _______________________                      
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Tätigkeitsbeschreibung: 

In eine Pappröhre oder in ein Explosionsrohr werden  4 bis 5 Tropfen Wundbenzin gegeben.

Dann zündet man mit Hilfe eines Holzspanes oder eines Piezo-Zünders.

[image: image10.wmf]Reaktionsgleichung: ----  

Gefahrstoffe:  Einstufung und Sicherheitsratschläge        

Wundbenzin (Herstellerangaben beachten)

AGW-Werte:        ---                                                                



Substitution möglich:     Ja

        Nein

Begründung:  nicht erforderlich, da Schutzstufe 1

Gefahren durch Einatmen und Hautkontakt:   Ja

Nein

Brandgefahr: Ja
    Nein

Explosionsgefahr:  Ja
       Nein
Sonstige Gefahren: Durch bestehende Brandgefahr beim Umgang mit Benzin ist dafür zu sorgen, dass sich keine offenen Zündquellen  in der Nähe befinden.

Ergebnis:  Schülerversuch:

Lehrerversuch:  X 
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	  Keine Zündquellen in  

  der Nähe


Datum: _____________________                      Unterschrift:     ______________________

                                                                                                                                                   Stand: Juni 2009
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Versuch: Explosion eines Benzin-Luft-Gemisches





               Schutzstufe:  1 
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